
„WAS IST WAHRHEIT“?

Alte Fragen und moderne Antworten
zu den „Fake News“

Von Jakob Fortunat Stagl

Marx und Engels schreiben im „Manifest der kommunistischen Partei“: „Die Gesetze,
dieMoral, die Religion sind für ihn“, d.h. für den Kommunisten, „ebenso viele bürgerliche
Vorurteile, hinter denen sich ebenso viele bürgerliche Interessen verstecken“.1Die geistige
Grundlage des Kommunismus sollte die wissenschaftliche Wahrheit sein. Wie das in der
Praxis aussah, hat Louis Ferdinand Céline, dem man bei all seinen politischen Verwir-
rungen intellektuelle Sensibilität nicht absprechen kann, auf einer Reise in die frühe So-
wjetunion beschrieben:

Die mieseste, verstopfte Canaille sieht sich als Jupiter im Spiegel. Das ist das große Wunder der
Moderne… Sie [die Sowjets] versuchen, ihren Dreck zu garnieren und ihn als Karamellen unter-
zuschieben. Das ist sie, die Infektion des Systems.2

Die Kirche hingegen gilt der Moderne geradezu als ein Bollwerk der Lüge gegen die
Wahrheit, vor allem die naturwissenschaftliche, von Galileo Galilei bis zum „Professor
Bernhardi“. Umso wichtiger und auch kühner das Unterfangen Schockenhoffs, als Mo-
raltheologe die Wahrheitspflicht als die Grundlage der Religion herauszustellen: Mögen
wir auch „zur Lüge verdammt sein“,3 bleiben wir doch der Wahrheit verpflichtet, gerade
auch als Christen, so kann man seine Grundidee zusammenzufassen.

Das Problem der „Fake News“ könnte sich auf dieser Grundlage ganz einfach lösen
lassen, so wie es etwa die Franzosen 2018 taten mit ihrer „Loi contre la manipulation de
l’information“, im Volksmund auch die „loi fake news“ genannt.4 Nur unter der einen
Bedingung freilich ist ein solches Gesetz nicht eine unangemessene Einschränkung der
Meinungsfreiheit, nämlich dass der Staatweiß,was dieWahrheit ist. DennvomSchutze der
Meinungsfreiheit sind grundsätzlich unwahre Tatsachenbehauptungen nicht erfasst, also
solche, derenUnrichtigkeit durchgerichtlichenBeweis festgestelltwerden kann.Allein das
Leben stellt den guten Absichten gern ein Bein.
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